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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

SV Funkstreife München II : TSV Milbertshofen II 
Freitag, 03.03.2023, 19:00 Uhr

TSV Milbertshofen II baut Siegesserie in Herren Bezirksliga 
Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TSV
Milbertshofen II im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) beim SV Funkstreife München II fest. Die Gäste profitierten in ihrem 14. Saisonspiel am
Freitagabend unter anderem davon, dass der SV Funkstreife München II mit 4 Ersatzspielern antrat.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams,
welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Anton / Höliner nach einer Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Kremers / Bach. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz.
Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Ohne Satzgewinn für Festl / Schuh verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Feiler / Eisenmenger. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils
nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Chancenlos waren nachfolgend Pentzek / Velte
gegen Schneider / Graf nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Stark im Hintertreffen
war Tobias Anton nach einem Zweisatzrückstand, machte Thomas Kremers dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch in fünf Sätzen. Nicht einen Satzgewinn
überließ Dirk Höliner seinem Gegner Stefan Feiler beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Walter Festl beim 2:3 gegen Christopher Bach. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter
gegangen war, verlor Festl dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Tobias Pentzek bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Marcus
Eisenmenger. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Eisenmenger endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es
zu diesem Zeitpunkt 2:5. Wolfgang Schuh bekam seinen gleichstarken Gegner Markus Graf beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Lothar Velte verpasste es mit einem 6:11, 5:11, 11:9, 4:11 gegen
Thomas Schneider, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler
des SV Funkstreife München II und des TSV Milbertshofen II in die Box. Beim 3:1-Sieg von Tobias
Anton gegen Stefan Feiler ging nur Satz 1 verloren. Dieser Sieg war somit der 11. Sieg von Anton
seit Beginn der Serie, während er bislang 17 Einzel verlor. Zwischenzeitlich musste Dirk Höliner
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Thomas Kremers aber dennoch sicher in vier
Sätzen ein. Seit Beginn der Serie hat Kremers damit nun 7 Siege bei gleichzeitig 11 Niederlagen zu
verzeichnen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Walter Festl bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Marcus Eisenmenger dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Saison-Bilanz weist nach
diesem Sieg nun 10 Siege und 3 Niederlagen für Eisenmenger aus. Der neue Zwischenstand war 4:
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8. Zwischenzeitlich konnte Tobias Pentzek zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie
gegen Christopher Bach, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 6:11, 7:
11, 11:9, 4:11. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Funkstreife München II nun ein Punktekonto von 11:17 Punkten
auf, während der TSV Milbertshofen II vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2023 gegen den TTC
1992 München ansteht, 16:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Funkstreife
München II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.03.2023 gegen den ESV München-
Freimann III.

 Statistik:
 SV Funkstreife München II

Doppel: Anton / Höliner 0:1, Festl / Schuh 0:1, Pentzek / Velte 0:1 
Einzel: T. Anton 2:0, D. Höliner 2:0, W. Festl 0:2, T. Pentzek 0:2, W. Schuh 0:1, L. Velte 0:1 

 TSV Milbertshofen II
Doppel: Feiler / Eisenmenger 1:0, Kremers / Bach 1:0, Schneider / Graf 1:0 
Einzel: S. Feiler 0:2, T. Kremers 0:2, M. Eisenmenger 2:0, C. Bach 2:0, T. Schneider 1:0, M. Graf 1:0


